
Der Vrfügbare Raum iſt überfüllt, daſs S nich mehr angeht, noch
Meldungen Aus anderen Miſſionsgebieten Europas zu bringen; ſie ſollen
IuI nächſten Berichte Platz Inden

—  — Reiſe hat ange gedauert! Der Reiſemarſchall und die Paſſagiere
mögen ermüdet ſein. Alles geſchah Iu Liebe zu dem Werke der
katholiſchen M

*
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iſſion, wofür die unmittelbar daran arbeiten, noch viel
größere Anſtrengungen ertragen. Gott egne ſie und alle Theilnehmer Qu

geiſtigen Kreuzzuge!
Sammelſtelle
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Behandlung der ungariſchen Ehewerber.
Von Pfarrer Franz Riedling.

Durch den Geſetzartikel XXI vom Jahre 1894 wurde M Ungarn
uit Ausnahme von Croatien- Slavonien die obligatoriſche Civilehe
geführt. Am October 895 iſt dieſes Geſetz Kraft getreten und
daher derbindlich für alle ungariſchen Unterthanen. Es muſs ſolange,bis
dieſes Geſetz etwa wieder abgeändert wird, Iu Ungarn auch beijedemkatholiſchen Elhepaare der kirchl ichen Trauung die Civiltrauung vorausgehen.
*  e Civilehe, welche vor den Staatsbehörden Iu Ungarn als die allein
giltige Eheſchließungsform angeſehen wird, iſt vor dem hiezu aufgeſtell'en
Ctvilen Beamten, gewöhnlich vor dem Matrikelführer,zu ſchließen.

Ungariſche Staatsbürger, welche IINI Auslande ihr Domicil haben,
nnen auch kraft de Civilgeſetzes, venn ſie e nicht vorziehen, nach
Ungarn zur Trauung 3u kommen, nach den ausländiſchen Geſetzen giltig
heiraten, venn ſie ſich nur nach den IUul Auslande geltenden Ehegeſeetzen
richten und dabei die für die ungariſchen Staatsbürger erlaſſenen Vor
ſchriften beobachten. In Oeſterreich ſchließen die hier wohnenden Ungarn

functionär,v bisher ihre vor dem kirchlichen Ehe weil eS ſo das
allgemeine bürgerliche Geſetzbuch vorſchreibt. Da M Oeſterreich aber üher⸗
dies die NothCivilehe für gewiſſe U zugeſtanden iſt,‚ ſo könnte en

ungariſcher Unterthan, benn leſe Fälle zutreffen, un Oeſterreich auch zurCiviltrauung zugelaſſen werden. Bisher bar für die Ungarn, die IuI
Auslande Ehe ſchließen wollten, ſch0u Ehebewilligung nothwendig.ieſe

00 ertheilte das Miniſterium des Unterrichtes. teſe Beurkundung des
Unterrichtsminiſteriums wurde durch das Civilehegeſetz aufgehoben, dafür
wurde aber vorgeſchrieben, daſs für jede Ehe eines ungariſchen
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bürgers IM Auslande Cin Ehefä igkeits⸗ oder Ehegiltigkeits Zeugnis durch.
den königlichen ungariſchen Juſtizminiſter ertheilt werde Vom ungariſchen
Juſtizminiſter ürd dieſes Ehefähigkeits Zeugnis ann ausgefolgt venn
die bevorſtehende Eheſchließung vorſchriftsmäßig mM Ungarn verkündet worden
4..  — oderbenn die Dispens der Verkündigung vorliegt.

Kommt IN Eisleithanien eln ungariſcher Staatsbürger, Bräutigam
0  D  e Braut, zun katholiſchen Seelſorger, die Ehe hier zu chließen, ſo
wird zuerſt zu unterſuchen ſein, ob die ungariſche Staatsbürgerſchaft noch
als beſtehend zu betrachten ſei Iſt nämlich eln ſolcher nehr als zehn Jahre

Ingarn Qauernd abweſend, ohne ſich die Wahrung ſeiner Su
ſtändigkeit zu kümmern, ſo iſt nach 8 31 des Geſetzartikels von
Jahre 1879 der Verluſt der ungariſchen Staatsbürgerſchaft eingetreten
Dieſer Paragraph autet „Der enige ungariſch Staatsbürger, der ohne
Auftrag der ungariſchen Regierung oder der öſterreichiſch-ungariſchen gemein⸗

Miniſter Urch zehn hre ununterbrochen außerhalb der Grenzen
des Gebietes der ungariſchen Krone ſich aufhält verliert hiedurch die
ungariſche Staatsbürgerſchaft Die Zeit der Abweſenheit iſt von
Tage an zu rech2 an welchem der Betreffende die Grenze des Gebietes
der ungariſchen Frone verließ, ohne daſ

U die Bewahrung der ungariſchen
Staatsbürgerſchaft der IM 8 9 ieſes Geſetzes bezeichneten competenten
Behörde da iſt nämlich der erſte Beamte des Municipiums Vicegeſpan,
Bürgermeiſter) angezeigt hätte, oder venn ſich mi Reiſepaſs entfernte

dem LTageé, wo der Paſs abläuf Vie Continuität der Abweſenheit
wird unterbrochen, venn der Abweſende die Bewahrung ſeiner ungariſchen
Staatsbürgerſchaft obbenannter Be örde anzeigte, oder ſick Cnen neuen

Paf verſchaffte, oder irgendeinem öſterreichiſch ungariſchen Conſulate
erne Aufenthaltskarte rhält oder Iu die M  atrik erner öſterreichiſch—
ungariſchen Conſulargemeinde eingetragen wird

Hat der ehemalige ungariſche Unterthan ſeine Staatsbürgerſeh aft er⸗
loren, oder ann ſie nicht feſtgeſtellt werden, ſo iſt dieſer ewerber nich
an das ungariſche Civilehegeſetz gebunden, ondern Eeln ſolcher hat die
öſterreichiſchen Ehevorſchriften zu beobachten Ferners wird der katholiſche
Seelſorger bei ungariſchen Ehewerbern darauf zu ſehen haben, ob die
beabſichtigte ge kirchlich giltig und erlaubt geſchloſſen berden kann Denn
die Kirche hat ihr Eherecht welches allen Katholiken ungeachtet threr
Staatsbürgerſchaft, eingehalten werden muſs Sind kirchliche Hinderniſſe
vorhanden, die aber dispenſierbar ſind ſo ſoll zuerſt Aun Dispenſation
angeſucht und rlangt ſein, bevor da  U velitere beſorgt wird Beim Examen
iſt der ungariſche Unterthan zu befragen, ob EL vielleicht rgend ener

everbindung gelebt habe, und IM bejahenden Falle, auf welche eiſe die⸗
elbe gelöst wurde, und ob dieſes Q ene kirchlich iltige Ehe geweſen?
Das ungariſche Civilehegeſetz geſtattet nämlich die Ehetrennung elbſt der
Katlholiken und die iederverehelichung derſelben. Die Auflöſung der E
durch gerichtliche Scheidung wird IäM Eivilehegeſetze möglich Qus folgenden
Gründen:
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d 8 kann die (6  cheidung der Ehe ene Ehehälfte verlangen deren
Ehegatte Ehebruch oder widernatürliche Unzucht begeht oder wiſſend daſs
ſeine Ehe noch aufrech beſteht, neue 9e ſchließ

8 7²6 Es ann die Scheidung der Ehe ener Ehegatte verlangen,
welchen eln Ehegatte abſichtlich und ohne rechtlichen Grund verlaſſen hat
a wenn der die eheliche Gemeinſchaft auflöſende hegatte nach hlauf von

ſechs Monaten von dem Verlaſſen ſeines Ehegatten berechnet mit richter⸗
ick U Beſchluſſe zur Wiederherſtellung der Lebensgemeinſchaft verpflichtet
wurde und dieſem Beſchluſſe innerhalb der richterlich feſtgeſetzten II
ungerechtfertigt nicht Genüge leiſtet; 0 der die eheliche Lebens-
gemeinſchaft auflöſende Ehegatte, deſſen Aufenthaltsort zumindeſtſeit ne  N

Jahre unbekannt E  —  — 5  Ur Wiederherſtellung der Lebensgemeinſchaft Iuner.

galb ernes Jahres mittelſt Edictes aufgefordert wurde und dieſer Auf
forderung ungerechtfertigt nich Genüge leiſtet

78 Es kann die Scheidung der Ehe Ehehälfte verlangen,
deren Ehegatte ihrem Leben nachgeſtellt hat, oder welche deren Elhegatte
ener ihre körperliche Unverſehrtheit oder ihre Geſundheit gefährdenden
Weiſe abſichtlich ſchver verletzt hat

Es kann die Scheidung der Ehe verlangen jene Ehehälfte
deren Zhegatte nach Schließung der Ehe zum (C.  ode oder zu mindeſt unſ⸗
jährigem Zuchthauſe oder Kerker verurtheilt wurde Die Scheidung der Ehe
kann nicht ſtatthaben venn die Ehehälfte das Verbrechen vor der Schließung
der begangen gatte und ihr egatte hievon bei Schließung der El
Kenntnis gehabt hatte

Vle Ehe ann auf Verlangen des Eluen egatten 9e chieden
werden, wenn der andere Ehegatte a dle Pflichten des Ehegatten außer
den Fällen V  * 76 78 Urch Eln abſichtliches Verhalten chwer verletzt

das zur Familie der Ehegatten gehörige Kind zur Verübung
baren ung oder zU nneni unſittlichen Lebenswandel verleitet oder zu
verleiten Uch C) unverbeſſerlich einen Unſittlich Lebenswandel führt d) nach
Schließung der Eh zu x als fünfjährigem Zuck auſe oder Kerker
oder wegen aus Gewinnſucht begangenen Vergehens zu Gefängnis
verurtheilt wurde In dieſen Fällen kann die Ehe dann geſchieden
werden, venn ſich der ichter davon überzeugt hat daſs infolge der
aufgezä ten Urſachen das eheliche Verhältnis ſolchermaßen zerrüttet iſt daſs
die veltere Lebensgemeinſchaft fUr den die Scheidung Verlangenden Uuner.:

träglich geworden iſt Selbſt die von iſch und Bett kann zur
Auflöſung der Ehe führen, bDble der 107 ausſpricht

„Wenn die ett und ——— zwer Jahre von der
Rechtskraft de. Urtheiles ab gerechnet gedauert hatte, kann jeder der Ehe
gatten verlangen, daſs der Richter das Bett und Tiſch trennende
Urtheil zu nenl Scheidungsurtheile Amändere
I Brauttheile dem katholiſchen Seelſorger Eln

Erkenntnis U  ber die Ungiltigkeit Auflöſung oder cheidung ener früheren
Eljeverbindung vorgebracht, ⁰ wird derſelbe der Sch)wierigkeit wegen über
die Giltigkeit oder den rechtlichen Beſtand Ener Eheverbindung verläſslich
3u entſcheiden, da Urtheil des hochwürdigſten Ordinariates einholen.
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Iſt der katholiſche Seelſorger aber ſicher, daſs dem ungariſchen
Chewerber enne irchlich iltige und erlaubte Ehe eingegangen werden könne,
ſo wird ETI ihn aufmerkſam machen auf die ſtaatlichen Erforderniſſe, welche
das Civilehegeſetz enthält, damit auch eine aatlich giltige Ehe ſchließe
und nicht etwa üble bürgerliche Folgen zu erdulden habe. Einige hoch⸗
würdigſte Ordinariate haben ausdrücklich erklärt, daſ der ungariſche heidie ſtaatlichen Ehevorſchriften beachten müſſe, ſoweit das Gewiſſen EeS
geſtattet und kein Kirchengebot entgegenſteht. aher ird der Seelſorger
den ungariſchen Ehewerber, falls ES nöthig iſt, belehren über  3 das, vas
zur ſtaatlichen Giltigkeit der Ehe nothwendig iſt und daſs Uit einem
vonl ungariſchen Geſetze aufgeführten Hinderniſſe eine Ehe nich eingehen
olle Die meiſten ungariſchen Ehehinderniſſe ind auch kirchliche Hinderniſſe.
Das ungariſche Civilehegeſetz unterſcheidet Ehehinderniſſe, mit welchen eine
Ehe nicht geſchloſſen Uund die trotzdem geſchloſſene für nichtig erklärt werden
kann, und In Eheverbote, nrit welchen eine Ehe nicht geſchloſſen werden darf

Ehehinderniſſe ſind Die Handlungsunfähigkeit —(8 6 E  V fönnen
keine Ehe chließen * Hinder Unter zwölf Jahren, Geiſteskranke, C der
Vernunft Beraubte (wie Betrunkene, Deliranten), olche, welche Unter
Curatel geſtellt ſind, eil — geiſteskrank, taubſtumm ſind Für dieſes
Hindernis 9¹⁰ keine Dispens.

Das unentwickelte Alter § 0 Eine Perſon männlichen Geſchlechtes
unter 18 Jahren oder eine Perſon weiblichen Geſchlechtes Unter 16 Jahren
können keine Ehe ſchließen, da ſie noch In unentwickeltem (r tehen.
Dispens kann der Juſtizminiſter ertheilen.

Mangel der vormundſchaftlichen Einwilligung *  —2— 810) Minder—
jährige können ohne Einwilligung ihrer geſetzlichen Vertreter keine Ehe
ſchließen. 4e Einwilligung können ertheilen: der Vater; wenn kein Vater
vorhanden iſt oder das Kind außerehelich, die Mutter, der Vormund, die
Vormundſchaftsbehörde. Die Vormundſchaftsbehörde kann die Einwilligung
auch ann ertheilen, venn dieſelbe vont Vater, Mutter oder Vormund ver.  2
weigert wurde. Minderjährige Unter Jahren bedürfen, wenn ihre Eltern
und ſie dennoch einen anderen geſetzlichen Vertreter haben, immer neben der
Einwilligung dieſes geſetzlichen Vertreters auch der Einwilligung des Vaters
oder der Mutter un wenn ihre Eltern nicht ſind, neben der Ein  —  —
willigung des Vormundes auch der Einwilligung der Vormundſchaftsbehörde.

Verwandtſchaft. Eine Ehe önnen miteinander nicht ſchließen:Blutsverwandte In der eraden Linie (Großeltern-Enkel), Geſchwiſter,Onkel und Nichte, Tante und Neffe Für den Fall ann Seine
Majeſtät Dispens ertheilen. Ein Ehegatte mit den Blutsverwandten
gerader V  V  Inie des anderen Ehegatten, wenn ſelbſt die Ehe gelöst oder
ungiltig erklärt wurde. Alſo nicht Stiefeltern mit Stiefkindern, Schwieger⸗eltern mit Schwiegerkindern. Es iſt kein Unterſchied wiſchen ehelicher und
unehelicher Abſtammung.

Das beſtehende Eheband 12) ne neue Ehe kann nicht ſchließenjener, deſſen rühere Ehe nich aufgehör hat, ſei durch 0 oder Löſungund jener, deſſen Ehe nicht für ungiltig rklärt wurde.
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Das nach dem Leben Trachten des Ehegatten 13) Solche dürfen
ſich nicht ehelichen, deren einer im Einverſtändniſſe mit dem andern nach
dem Lehen ſeines Ehegatten oder nach dem Leben de Ehegatten de andern
getrachtet hat

Als Eheverbote werden un Ungarn angeſehen:
Anordnung eines Curators für den Ehewerber — 14) Eine Ehe

dürfen nich ſchließen ſolche Perſonen, bev welche das Verfahren Auf
ſtellung eines Curators eingeleitet iſt

Curatel eines Geiſtesſchwachen oder Taubſtummen 16) Ohne
Einwilligung des Curators oder der Vormundſchaftsbehörde darf ein Geiſtes⸗
ſchwacher oder Taubſtummer keine Ehe eingehen.

Nichteinwilligung der Eltern In Minderjähriger, venn & auch
über 20 Jahre alt iſt und ſein geſetzlicher Vertreter, Vormund oder
Curator einwilligt, darf keine Ehe ſchließen, olange die Einwilligung
ſeiner Eltern reſp der Vormundſchaftsbehörde nicht Heſitzt

Die Vetterſchaft ＋— 17) Diſchen Geſchwiſterkindern 2  —2 —  * Ehe
verboten. Dispens erthei der Juſtizminiſter.

Das Adoptivverhältnis (8 18 Solange ein Adoptivverhältnis be
ſteht, iſt die Ehe verboten zwiſchen dem Adoptierenden und emn Adop
tierten; zwiſchen dem Adoptierenden und dem geweſenen Ehegatten de  8  8
Adoptierten; zwiſchen dem Adoptierten und dem geweſenen Ehegatten
des Adoptierenden; d) zwiſchen den Adoptierenden und den leiblichen Ab  2
kömmlingen des Adoptierten; zwiſchen dem Adoptierenden und dem He·
weſenen Ehegatten  V eines leiblichen Abkömmlings des Adoptierten; zwiſchen
den leiblichen Abkömmlingen des Adoptierten und dem geweſenen Ehegatten
des Adoptierenden. Die legitime oder illegitime Abſtammung iſt gleich
wertig. Der Juſtizminiſter ertheilt von dieſem Eheverbote Dispens den
Verhältniſſen d, E, Eine Adoption, bei welcher der leibliche Vater die
väterliche Gewalt oder die leibliche Mutter die Vormundſchaft ich vor
behalten hat, wird bei Anwendung dieſes Geſetzes nicht in Betracht ge·
zogen. 8 131.

Das Vormundſchaftsverhältnis (§ 19) Solange ein Vormund—
ſchaftsverhältnis dauert, iſt eine 96 nicht rlaubt A wiſchen dem Vor
munde und dem Mündel, zwiſchen dem Uunde und den Abkömmlingen
de Vormundes. Dieſes Eheverbot ennt uur das ungariſche Civileheverbot.

— Diũ  Er Ehebruch 20) Wenn im Eheſcheidungsurtheile die Eheſchließung
zweier Perſonen wegen Ehebruch verboten worden iſt, 0 dürfen leſe keine
Ehe mit einander eingehen. Der König kann Dispenſation ertheilen.

Die beſtehende ungiltige Ehe 210 Wenn eine Ehe beſteht, die
allerdings ungiltig iſt, die aber nicht aufgehört hat oder nicht für ungiltig
rklärt wurde, ſo iſt eine Eheſchließung verboten.

Das Leben der Todterklärten (§ 220 Wenn ein Ehegatte zwar
als odt erklärt wurde, wenn aber conſtatiert wird, daſs derſelbe den
vermutheten Todestag überlebt hat, ſo iſt eine Eheſchließung verboten.„ʃ „.8 N,“.“2....9ʃ6—＋⁸—..“=“.— ————— —9.——.—6..— — ————————— Der Gattenmord (8 280 erboten iſt die Ehe einem Ehegatten
Urit demjenigen, der wegen eines gegen den aundern Ehegatten begangenen



oder verſuchten VM  orde oder Todtſchlages als häter oder Theilnehmer
verurtheilt worden iſt, auch dann, venn das Urthei noch nicht rechts⸗
räftig geworden iſt Der König kann dieſem Verbote Dispens ertheilen

11 D E Wi  enfri (§ 24) Eine Witwe dar vor Ablauf von

zehn Monaten vom Todestage ihres Mannes keine neue Eh ſchließen
henſo muſs Geſchiedene bis zehn Monate nach dem Scheidungs⸗

urtheile und Qu, die Iu ungiltiger El elebt hat zehn Monate
nach der Ungiltigkeitserklärung unverheiratet bleiben Dispens ertheilt der
Juſtizminiſter. mne Ausnahme dieſem Verbote 90ene Witwe, velche
IUu der Witwenfriſt eboren hat

12 Votum.un Tdo (S 25) Verboten iſt die Eh  XBu enen, welche
nach den Regeln ihrer irche oder nach dem Gelübde, welches ſie abgelegt
jaben, Elne Ehe nich eingehen nnen ſofern die kirchliche Obrigkeit keine
Bewilligung ertl eilt

13 Der Militärſtand 26) Militärperſonen Iſt die 9e ohne
Eheconſens verboten

14 Der Mangel des Aufgebotes (§ 27 Eine E ohne Aufgebot
zu ſchließen iſt verboten Dispens ertheilt die Verwaltungsbehörde: Bürger⸗
meiſter Vicegeſpan, Miniſter des Innern

Sind den ungariſchen Ehewerbern Ehe⸗Hinderniſſe oder ⸗Verbote nich
bekannt dann wird der Seelſorger ſolchen ſagen, daſs ſie gleichzeitig nit
dem kirchlichen Aufgebote Wohnorte auch da ſtaatliche Aufgebot Iu

Ungarn .

veranlaſſen möchten Nach 113 des Civilehegeſetzes muſs die uwM
Auslande zu ſchließende Ehe de ungariſchen Ehewerbers ſowohl de
Bräutigams wie der Braut auch Mu Ungarn aufgeboten werden Es iſt

nich Sache des Seelſorgers die Vornahme des Aufgebotes bet
emn ungariſchen Matrikelführer für die Brautleute anzuſuchen, denn das
Iſt hre perſönliche Pflich aber wird ihnen M den meiſten Fällen E
klären müſſen, ie ſie dieſes Aufgebot zu veranlaſſen ben, welche VDocu  —
nente ſie über jicken müſſen, amit das Aufgebot vollzogen werden une
Zur Vornahme de Aufgebots Iſt der ſtaatliche Matrikelführer, vor welchem
d'e Civilehe geſchloſſen werden könnte competent Der ungariſche Staats-⸗
bürger welcher IMm Auslande Eelne Ehe ſchließen wi kann M Ungarn das
vorgeſchriebene Aufgebot vornehmen la EU entweder dort wWwO elnen ordent—
lic Cn ohnſi hat oder venn er feinen ſolchen hat an dem Orte b

ſich länger al rel Monate aufgehalten hat noch, venn ELr ich nirgends
ſo ange aufgehalten, NI dem Orte, vo ETL die Gemeindezuſtändigkeit beſitzt
oder falls Um dieſer nicht bekannt an Geburtsorte Beſitzt

aber Iu Ungarn weder Elnen Wohn⸗ Aufenthalts⸗ oder Geburtsort und
iſt der Drt ſeiner Gemeindezuſtändigkeit zweifelhaft, ſo kann ſich, falls
UuUr ungariſche Staatsbürgerſchaft fe  eht, Udapeſt, Innere Stadt,
verkünden laſſen In dieſem Falle wird da Aufgebot nur einmal M das
Amtsblatt eingeſchaltet. Das Aufgebotsverfahren iſt koſtenfrei, alle Geſuche,
deren Beilagen, alle Beſcheinigungen, Protokolle und Zeugniſſe, die der
M‚katrikelführer den Parteien zuſendet, In ſtempelfrei. Wenn Ein Theil der
Ehewerber ungariſcher Staatsbürger iſt ſo iſt das Aufgebot un Ungarn
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von dieſem, venn aber beide —  heile Ungarn ſind, nur vonl Bräutigam
V ſeinem Geburts— (Zuſtändigkeits-, Wohn⸗ XW  rte für ſich und ſeine Braut
3u verlangen.

M das Aufgebot un Ungarn 5 veranlaſſen, können die Brautleute
entweder elbſt mündlich beim Matrikelführer darum anſuchen, oder ſie
können jemanden im Orte des Matrikelführers (Eltern, Verwandte, Ad
vocaten) mittelſt einer Vollmacht ermächtigen, ihr Aufgebot zu veranlaſſen
oder endlich ſie können ſich ſelbſt Urch eln Schreiben, welches zwei
Zeugen mitgefertigt werden muſs, direet an den Matrikelführer venden
In edem Falle müſſen dem Matrikelführer alle nothwendigen Belege und
Urkunden vorgelegt werden, ein vollſtändiges Aufgebot veranlaſſen 5  U
önnen. Sollten die zu überſendenden Documente un einer dem Matrikel—
führer nich verſtändlichen Sprache, alſo anders als ungariſch, deutſch oder
lateiniſch, abgefaſst ſein, ſo bare eine ungariſche eberſetzung nothwendig.
Es empfiehlt ſich ferner, alle Documente, welche eingeſchickt werden, auch
in Copie beizulegen, da leſe die ungariſchen Matrikelführer als Belege
der Verkündigung zurückbehalten.

Dem ungariſchen Matrikelführer ſind vorzulegen:
Der Taufſchein für den Bräutigam und für die Braut;
das Wohnungszeugnis für beide. Dieſes muſs Hausherrn Qus⸗
geſtellt ſein mit der Bemerkung, Die lange die Partei dort wohnt
und muſs der Polizeibehörde beſtätigt ſein Es ſoll auch den
gegenwärtigen Charakter (Beſchäftigung) des Ehewerbers enthalten;

Nʃ⁊ιietei der Heimatſchein für beide Brautleute. Dieſer ſoll für den Ungarn
nicht älter als vier Jahre alt ſein und darnach erneuert werden.
eMm Heimatſcheine gleich zu achten ſind Arbeits oder Dienſtboten⸗
hücher, Legitimationskarten Uund Militärpäſſe;

0 das Militärpapier für den Bräutigam. Entweder Paſs, hie oder
Militärtaxquittung; für den Stellungspflichtigen die Einwilligung
de Landes⸗Vertheidigungsminiſters, für active Militärperſonen die
Heiratsbewilligung welche ertheilt wird, wenn die kirchliche
Trauung verſprochen wird);

ꝗ Oet Witwern der Todtenſchein des verſtorbenen Ehegatten, bei Minder⸗
jährigen die Einwilligung der Eltern, des Vormundes oder der
Vormundſchaftsbehörde. Bei olchen, für welche eine ſtaatliche Dispens
nothwendig war, dieſe rkunde;
eine von beiden Brautleuten unterfertigte Erklärung, daſs ihrer beſten
Ueberzeugung nach ihrer beabſichtigten Ehe weder ein auf einen Vor
mundſchafts⸗ noch Adoptierungs-Verhältniſſe beruhendes noch eln
Militär oder ſonſtiges Ehehindernis entgegenſtehe;

——5— e8 wird ſchließlich auch der Beiſchluſs eines Informationsbogens
pfohlen. Dieſer iſt die Zuſammenfaſſung obiger Documente In U  2*  ber
ſichtlicher Veiſe und nthält olgende Rubriken: Bräutigam, Name,
Alter, Religion, Beſchäftigung, Stand, Wohnort, Zuſtändigkeitsort,
Geburtsort, Geburtstag, Name, Beſchäftigung, Wohnort des Vaters,
Name, Beſchäftigung, Wohnort der Mutter. Aehnlich für die Braut
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Dieſe Documente ammt Abſchriften in mit dem Geſuche und
＋

— kr Poſtmarken N einem Briefe, bvenn dieſer organg gewählt worden
iſt, an den Matrikelführer einzuſchicken. Sollte etwas nicht geſetzmäßig ſein,
ſo kommt enn Protokoll über Verweigerung des Aufgebotes, on aber eine
Beſcheinigung, daſs da Aufgebot vorſchriftsmäßig angeordnet wurde. Das
Aufgebot auert Tage. Nach dieſer Zeit erhält die Partei die Original⸗
documente ſammt dem Aufgebotszeugnis 0on Matrikelführer zugeſchickt.
Dieſes Aufgebotszeugnis iſt nothwendig, für den ungariſchen Staats-⸗
angehörigen vom Juſtizminiſterium das Ehegiltigkeitszeugnis zu erlangen.
Dasſelbe hat Giltigkeit durch ein anzes Jahr vont etzten Aufgebotstage
In gerechnet. Dispens vom ſtaatlichen Aufgebote gib es, dieſelbe hätte der
er Beamte des Municipiums oder der Miniſter de Innern zu ertheilen,
ind leſe Dispens gilt gleichfalls ein Jahr

Das Ehegiltigkeitszeugnis Ehebewilligung) des Juſtizminiſteriums
langt der Ehewerber perſönlich, wenn eL im Juſtizminiſterium das ungariſche
Aufgebotszeugnis vorweist. Er könnte das Aufgebotszeugnis auch Urch
einen Bevollmächtigten M Miniſterium vorweiſen und dieſer rhält nach
Erlag von Stempel das Ehegiltigkeitszeugnis. Auf ſchriftlichem Wege
iſt aber das Geſuch mit einem kr. ungariſchen Stempel verſehen und
mit demſelben das Aufgebotszeugnis ſammt ungariſchen Stempel und
50 kr ungariſchen Briefmarken das königl. Juſtizminiſterium Udad  E
einzuſchicken. Unbemittelte, welch  8 ein Armutszeugnis vorlegen können, en.:

halten das Ehegiltigkeitszeugnis ſtempelfrei, und haben das Recht, alle
Beilagen ohne Stempel überreichen zu dürfen. Auf ſchriftliches Anſuchen ang
meiſtens innerhalb einer Woche das Ehegiltigkeitszeugnis an Da dieſes
Ehegiltigkeitszeugnis ungariſch ausgefertigt iſt, wird ſich der Seelſorger
eine lateiniſche oder deutſche Ueberſetzung anfertigen aſſen

Liegt dem Seelſorger das Ehegiltigkeitszeugnis vor, ann ſteht nich
nehr —*  UuI Wege, daſs den ungariſchen Staatsangehörigen unter Wahrung
der kirchlichen Vorſchriften zur Trauung zulaſſe. ach Abſchluſs der Ehe
hat der ungariſche Bräutigam einen legalen geſtempelten Trauungsſchein
au jenes Matrikelamt einzuſenden, welches die Eintragung in die aat⸗
liche Matrikel vorzunehmen hat, das iſt gewöhnlich jenes Amt, wO die
Che verkündet vorden iſt

urze Fragen und Mlittheilungen.
(Cooperatio Ad malum.) Titus, ein unbemittelter und ſchwach

dotierter katholiſcher Lehrer bekommt zwei ehr einträgliche Privatſtunden bei zwei
Knaben, enen ⁷ dem einen auch jüdiſchen, dem andern proteſtantiſchen
Religionsunterricht eben muſs. Nach einem halben Jahre geht Titus zur
Oſterbeicht und räg dabei 0 ob etwa In der beſagten Angelegenheit
gefehlt habe; aufgeben könne Stunden nicht, auch glaube er nicht,
daſs die beiden Väter eine Abänderung hierin zuließen. Was iſt mit Titus
5 thun?


